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Ausbildung Kunstassistenz 
Unter „Kunstassistenz“ wird die Kompetenz verstanden, Menschen 
mit geistiger, körperlicher und psychischer Behinderung darin 
unterstützen zu können, Kunst als wesentlichen Inhalt ihres Lebens 
entdecken und bis hin zu einem professionellen Künstlertum 
entwickeln zu können. Diese Kompetenz umfasst eine ganze Reihe 
von künstlerischen, sozialen und organisatorischen Fähigkeiten und 
Kenntnissen, die 2010 im Rahmen der praxisorientierten Ausbildung 
„Kunstassistenz“ den ersten TeilnehmerInnen vermittelt werden 
konnten.  

 

Künstlerische Erfahrungen sammeln im Atelier  
 

Ausbildungsinhalte 
Ein wesentlicher Schwerpunkt der Ausbildung lag in der Vermittlung 
künstlerischer Fähigkeiten und Kenntnisse. Dies beinhaltete zum einen 
die Erweiterung der Wahrnehmungs- und Erkenntnisfähigkeit. Zum 
anderen umfasste es verschiedene Elemente zum Erlernen und 
Erproben verschiedener künstlerischer Techniken aus den Bereichen 
Malerei und Zeichnung. Der zweite Schwerpunkt lag darin, das Potenzial 
an Selbstbestimmung von KünstlerInnen mit Behinderung ausloten und 
sie entsprechend diesem Potenzial künstlerisch fördern zu können. Die 
dritte inhaltliche Säule der Ausbildung bestand darin, künstlerisch tätige 
Menschen mit Behinderung in allen Belangen eines professionellen 
Künstlertums unterstützen zu können. Dies reichte beispielsweise von 
der Herstellung oder Beschaffung von Farben bis hin zur Organisation 
eigener Ausstellungen einschließlich der nötigen Pressearbeit. 
 

Begleitung von MalerInnen mit Behinderung, gemeinsame Bildbesprechung 
 

Organisation der Ausbildung 
Die Ausbildung war so organisiert, dass sich die TeilnehmerInnen 
nebenberuflich weiterbilden konnten. Sie bestand zum einen aus fünf 
Wochenenden, an denen die Grundlagen von Farbe und Material, Raum, 
Licht und Schatten, sowie seriellem Arbeiten und Druckverfahren 
theoretisch vermittelt und praktisch erprobt wurden. Jedes 
Ausbildungswochenende war von einem bestimmten Thema geprägt, zu 
dem die TeilnehmerInnen in der Zeit bis zum nächsten Treffen in ihren 
Einrichtungen praktische Erfahrungen sammeln konnten.  
 

Eigene Kompositionen erarbeiten 
 
Praxiswoche 
Zur Ausbildung gehörte auch eine Praxiswoche, in der die AssistentInnen malerische Sequenzen für 
die KünstlerInnen mit Behinderung vorbereiten und diese im unmittelbaren Kontakt mit den 
KünstlerInnen umsetzen konnten. Hierbei erhielten die AssistentInnen neben wichtigen Anregungen 
und Hinweisen auch ein direktes Feedback auf ihre praktische Arbeit.  
Bei einem späteren Reflexionstag wurden die persönlichen Herausforderungen und Chancen in der 
Assistenztätigkeit für KünstlerInnen mit Behinderung besprochen und weitergehende Empfehlungen 
ausgearbeitet.  
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